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Gesuchsformular


Prävention der gewalttätigen Radikalisierung über Internet
Pilotprojekte Gegennarrative oder Alternative Narrative für Jugendlichen
Im Rahmen des Schwerpunktthemas „Extremismus und Radikalisierung“ unterstützt die nationale Plattform Jugend und Medien des Bundesamts für Sozialversicherungen (BSV) zwischen 2017 und 2018 Pilotprojekte, die mit Gegennarrative oder Alternative Narrative arbeiten. Als Pilotprojekte werden Projekte ausgewählt, welche mit dem Ansatz der Gegennarrative oder Alternative Narrative die Prävention von gewalttätigen Radikalisierung von Jugendlichen über Internet zum Ziel haben. 
Die Projekte sollen im ausserschulischen Bereich realisiert werden. Projektträger können Organisationen der Zivilgesellschaft oder der ausserschulischen Jugendarbeit, religiöse Gemeinschaften oder NGOs sein. Es können sowohl fertige Konzepte zur direkten Umsetzung als auch erste Projektskizzen zur Weiterentwicklung und Umsetzung eingereicht werden. Es besteht die Möglichkeit, die Erarbeitung des ausführlichen Projektkonzeptes in Zusammenarbeit mit der Nationalen Plattform Jugend und Medien zu realisieren. Als Grundlage zum Ausfüllen des Gesuches dient das Factsheet „Projekte Gegennarrative und Alternative Narrative“. 
Die ausgewählten Projektträger werden Ende 2017 zu einem Schulungstag und Austauschtreffen eingeladen. 
Frist für die Einreichung des Gesuchs: 18. August 2017
[bookmark: Text1]1. Titel des Pilotprojektes: 
[bookmark: _GoBack]     
2. Für welche Entwicklungsphase des Projekts wird das Gesuch gestellt?
|_| Konzeptenwicklung
|_| Projektumsetzung
3. In welchem Bereich soll das Projekt realisiert werden (z.B. offene Jugendarbeit, verbandliche Jugendarbeit, religiöse Gemeinschaft)
     
4. Projektbeschrieb (15-20 Zeilen) (Ausgangslage, Zielgruppe(n), Projektträger, Partner, Ziele, Methodik und Dauer der Implementierung. Diese Beschreibung dient der Kommunikation, falls das Projekt ausgewählt wird.)
     

5. Geplante Projektdauer:
1. Projektplanung/Konzeption: 	Datum: von	     	bis	     
[bookmark: Text4][bookmark: Text5]2. Umsetzung: 				Datum: von	     	bis	     
6. Methodischer Ansatz (Erläuterung, welchem Ansatz- Gegennarrative oder Alternative Narrative – das Projekt zugeordnet wird)
     
7. Zielgruppen (Alter und andere Charakteristiken)
     
8. Ort der Projektumsetzung (Kanton, Stadt/Gemeinde, Jugendtreff o.ä. wenn bekannt) 
     
9. Verbreitung (Wie werden die Diskurse verbreitet: online z. B. Social Media, oder offline z.B. Plakate, Gruppendiskussionen usw.)
     
10. Erläuterung der Qualität und des Pilotcharakters (siehe Kap. 5 des Factsheets)
     
11. Einbezug von Jugendlichen und jungen Erwachsenen bei der Konzeptentwicklung und Umsetzung:
     
12. Projektträger:
Organisation:      
Name und Funktion der Kontaktperson:      
[bookmark: Text10]Adresse:      
[bookmark: Text11]Tel:      
[bookmark: Text12]Fax:      
[bookmark: Text13]E-Mail:      
[bookmark: Text14]Website:      
13. Projektpartner (falls vorhanden):
Beschreibung der Rolle im Projekt:      
Organisation:      
Name und Funktion der Kontaktperson:      
Adresse:      
Tel:      
Fax:      
E-Mail:      
Website:      
14. Unterschrift:
Ort, Datum:	     


___________________________________________
Unterschrift



Beilagen Gesuch: (zwingend erforderlich)
Die Erläuterungen können im Grad der Ausführlichkeit einer Projektskizze entsprechen.
|_|    Ausgangslage: Grundlage des Projekts (Kontext, Bedarf)
|_|    Ziele (Die Projektziele sind spezifisch, messbar, akzeptiert, realistisch und terminierbar SMART)
|_|    Beschreibung der Zielgruppe
|_|    Vorgehen, Methodik (Erläuterung der Methode)
|_|    Zeitplanung und Meilensteinen 
|_|    Budget und Finanzierungsplan 
|_|    Organisation des Projekts(Organigramm, Zuständigkeiten)
|_|    Rolle der Jugendlichen im Projekt
|_|    Partnerschaften (falls geplant)
|_|    Jahresbericht 2016





Kontaktperson für Auskünfte und Rückfragen:
Liliane Galley, Bereich Kinder- und Jugendfragen (Plattform Jugend und Medien)
E-mail: liliane.galley@bsv.admin.ch oder Tel. 058 462 91 36


Bei Abwesenheit:
Colette Marti, Bereich Kinder- und Jugendfragen (Plattform Jugend und Medien)
E-mail: colette.marti@bsv.admin.ch oder 058 462 94 46


Das Gesuch ist einzureichen an:
Gesuche sind in elektronischer Form einzureichen an beiden E-Mail Adresse:
Liliane.galley@bsv.admin.ch 	Liliane Galley
	Geschäftsfeld Familie Generationen und Gesellschaft
	Bereich Kinder- und Jugendfragen
BSVRegistratur@bsv.admin.ch	Registratur BSV

Eine unterzeichnete Papierversion ist einzureichen an:
Bundesamt für Sozialversicherungen
Registratur
Effingerstrasse 20
3003 Bern




Bern, Juni 2017
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